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Die beflügelte Feder 

 

Gekommen im Februar um zu schreiben, doch was denn nur, da gab frau uns hier ein 

Thema vor. 

Gekonnt dem eigenen Namen Eigenschaften gegeben, verknüpft mit Frucht und etwas 

nachgedacht, etwas Schönes draus gemacht. 

Die eigene Feder schoss über das Papier, wo kommen bloß die ganzen Ergüsse her? 

Etwas drüber nachgedacht auch die nächste Geschichte hier sich rasch ausgedacht. 

Damen die tanzend durch den Regen gehen, lassen jeden etwas anderes sehen. 

Durch Zeit und Raum, der Jugendflaum, erwuchs aus uns ein großer Baum. In jedem 

steckt, nicht jeder aber weiß, ein Schreiberling mit enormem Fleiß. Die Worte sprudeln 

in den Schreiber, etwas Farbe aufs Papier, genau deswegen saßen wir hier. 

Eine große Freude ward bereitet, alle hatten schriftstellerisch großes erarbeitet. 

Eine jede von uns wusste zielgerichtet, was wichtig für SIE und berichtet, was sie 

braucht zum glücklich sein, gerne mit uns gemeinsam beieinander sein. Dankbarkeit ein 

großes Wort und mit Inhalt gefüllt wusste jede sofort, dazu zu schreiben, was sie 

braucht. 

Zum Ende tanzten die Damen von uns fort und auch wir gingen zurück an unsern 

angestammten Ort. 

Sobald eine neue Zeit beflügelt werden soll, mit Feder und Papier, seid mit uns hier. 
 

  

    


